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Am 01.04.2026 wurde die Versor-
gungsbetriebe Bordesholm GmbH 
111 Jahre alt. Dieses Jubiläum und 
die Eröffnung des neuen Kunden-
zentrums im Sommer 2025 nehmen 
die VBB zum Anlass, um einen „Tag 
der offenen Tür“ zu veranstalten. Am 
Samstag, den 18.04.2026 laden die 
VBB Sie ganz herzlich ein, uns auf 
unserem Firmengelände in der Bahn-
hofstr. 13 zu besuchen. Es erwartet 
Sie unser EnergieMobil mit Beratung 
in Sachen Strom, Gas und Glasfa-
ser. Ebenso können Sie an unserem 
„Heißen Draht“ Ihr Können unter 
Beweis stellen oder tolle Gewinne 
am „Glücksrad“ abstauben. Für die 
kleinen Besucher gibt es außerdem 
eine Hüpfburg und eine Bastel- und 
Malstation in unserem „alten“ Kun-
denzentrum. Im neuen Kundenzent-
rum, welches auf höchstem Energie-
sparstandard gebaut wurde, stehen 
Ihnen die Türen zu einer kleinen 
Besichtungung offen und im moder-
nen, hybriden Besprechnungsraum 
können Sie einen Film über den Bau 
des Gebäudes ansehen. 

Wer möchte, kann an Besichtigungen 
des Batteriespeichers und des Wasser-
werks teilnehmen und die VBB-Laser-
show anschauen. Bei Interesse melden 
Sie sich online auf unserer Internetsei-
te, www.vb-bordesholm.de, an oder 
finden Sie sich zu den angegebenen 
Zeiten an unseren Treffpunktschild 
ein. Für das leibliche Wohl wird eben-
falls gesorgt. Der Schwenkgrill von 
Jonny`s Vereinstreff steht mit leckeren 
Würstchen und natürlich auch mit ei-
ner vegetarischen Alternative, sowie 
mit einem Getränkewagen, zu von uns 
gesponsorten Verkaufspreisen, bereit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ansprechpartner im Vertrieb der VBB: 
Christoph Schultz, Frank Kardel, 
Timo Büschel, Anja Reymann, 
Mareike Hartz

„Tag der offenen Tür“ 
am 18.04.2026



Das Forum Klimaschutz Bordesholm und das Savoy-Kino laden gemeinsam 
zum Klimakino ein. Immer am letzten Donnerstag im Monat gibt es im Savoy 
Filme, die sich in unterschiedlichster Weise mit den Themen Klimawandel, 
Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Artenvielfalt auseinandersetzen. 

Am Donnerstag, dem 30.04.2026 zeigen wir um 19:00 Uhr die Dokumen-
tation  „Die wilde Nordsee - Natur, die sich nicht zähmen lässt“ von Mark 
Verkerk, die im Jahr 2026 erschienen ist. Im Anschluss an den Film lädt die 
Bildungsgruppe des Forum Klimaschutz Bordesholm zu einem offenem Aus-
tausch ein. Wir freuen uns sehr, dass wir Frau Franziska Junge (Leiterin der 
Nationalparkverwaltung in Tönning) und Frau Stefanie Sudhaus (Referentin 
im Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur SH, Re-
ferat Meeresschutz und Nationalpark) gewinnen konnten, um aufkommende 
Fragen sachkundig beantworten zu können. 

Zum Film: Ein atemberaubender Blick unter eine bislang verborgene Oberflä-
che: DIE WILDE NORDSEE entführt das Publikum auf eine spektakuläre Rei-
se durch eines der unerforschtesten, rauesten und zugleich faszinierendsten 
Meere Europas. Zwischen tosenden Wellen und geheimnisvollen Tiefen ent-
faltet sich das verborgene Leben der Nordsee – mit eindrucksvollen Bildern, 
seltenen Tierbegegnungen und berührenden Geschichten aus einer Welt im 
Wandel. Ein visuell überwältigendes Naturerlebnis, das Staunen weckt – und 
zum Nachdenken anregt.

Wir hoffen auf einen interessanten Abend und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Weitere Information zu den Aktivitäten des Forum Klimaschutz Bordesholm 
unter www.forum-klimaschutz-bordesholm.de. 

„Die wilde Nordsee“ am 30.04.2026 
im Savoy in Bordesholm

Mit dem Tod von Fritz Delfs verlieren 
Groß Buchwald und die Region Bor-
desholm eine prägende Persönlichkeit, 
einen beliebten Gastwirt, engagierten 
Sänger und heimatverbundenen Maler. 

Am 20. März ist er im Alter von 98 
Jahren gestorben.

Als Gastwirt führte Fritz Delfs das Lokal „Der Alte Fritz“ in Groß Buchwald. 
Durch seine offene, zugewandte Art wurde es zu einem wichtigen Treffpunkt 
für Gemeinschaft und Geselligkeit. Hier kamen Menschen zusammen – nicht 
nur zum Essen und Trinken, sondern auch zum Austausch, zum Feiern, zum 
Lachen und zum Singen. Eine Gruppe von Sängern der Bordesholmer Lie-
dertafel traf sich nach den Proben im „Alten Fritz“. Dort hat Chorleiter Dieter 
Thilow den Wirt für das Singen angeworben. Das Singen wurde schnell zu 
einer echten Leidenschaft. Als Sänger im zweiten Tenor war Fritz Delfs über 
Jahrzehnte ein fester Bestandteil des Chores. Die Gemeinschaft der Sanges-
brüder, die gemeinsamen Auftritte und besonders die Weihnachtskonzerte 
bedeuteten ihm viel. Für ihn war das Singen mehr als ein Hobby – es war 
Lebenselixier. „Singen hält jung“, sagte er, und lebte diesen Satz bis ins hohe 
Alter. Selbst an Tagen, an denen die Motivation fehlte, fand er – oft ermutigt 
von seiner Frau – den Weg zur Probe und ging gestärkt daraus hervor.

Neben der Musik war die Malerei seine große Leidenschaft. Delfs malte be-
reits in seiner Jugend, musste die Beschäftigung mit Kunst aber wegen Krieg 
und schwerer Nachkriegszeit lange unterbrechen. Erst in den 1970er Jahren 
begann er, ausgelöst durch einen Volkshochschulkurs in Strande, wieder in-
tensiver zu malen. Als Autodidakt hat er sich alle Techniken und den Umgang 
mit Aquarell, Acryl und vor allem Öl angeeignet.  Als Heimat- und Land-
schaftsmaler hielt Fritz Delfs die Schönheit Schleswig-Holsteins in unzähli-
gen Bildern fest. Die Weite des Himmels, das Spiel der Wolken, das Meer und 
seine Wellen sowie die stille Kraft der Natur bestimmten seine Motive. Seine 
Werke strahlen Ruhe und Lebensfreude aus – sie zeigen einen Menschen, 
der mit wachem Blick und tiefem Empfinden seine Umgebung wahrnahm. 
Beim Malen konnte er den Alltag hinter sich lassen; es war für ihn ebenso 
Ausdruck innerer Balance wie das Singen.

Fritz Delfs verstand es, Menschen zusammenzubringen – als Gastwirt, als 
Sänger und als Künstler. Er hinterlässt Spuren in der Gemeinschaft, in Erin-
nerungen und in seinen Bildern.

Sein Leben war geprägt von Verbundenheit, Kreativität und der Freude am 
Miteinander. Wer ihm begegnet ist, wird ihn als lebensfrohen, offenen und 
kreativen Menschen in Erinnerung behalten. 

Jürgen Baasch

Nachruf: 
Fritz Delfs 
ist gestorben



Am Donnerstag, den 23. April um 19.00 Uhr stellt Florian Knöppler seinen 
neuen Roman in der Ahlmannschen Buchhandlung vor. „Mit dem ersten 
Licht” gibt einen Einblick in das Hin-und-Her beim Erwachsenwerden von 
Arne und Laura. 

Letztes Jahr hatte Florian Knöppler in der Ahlmannschen den Roman „Süd-
fall” vorgestellt und mit seiner klaren Sprache und den natürlichen Charak-
teren überzeugt und begeistert. Es wird ein ebenso spannender wie gemüt-
licher Abend in der Buchhandlung. Wer dabei sein will, hat noch Chancen 
– ein paar Karten (10 Euro) sind noch zu bekommen.

Sein neues Buch ist da!

Wenn in Wattenbek etwas los ist, steckt ganz oft der Kulturkreis dahinter. 
Mehr als 1000 Veranstaltungen hat der Verein seit seiner Gründung 1997 auf 
die Beine gestellt: Konzerte, Spieletage für Kinder, Kurse und Ausstellungen.

„Angefangen hatte alles damit, dass sich die Nachbarschaft im Blumenviertel 
besser vernetzen wollte“, erinnert sich Heinke Föh, die von Anfang an dabei 
ist. Teddys basteln und gemeinsam ein Kochbuch gestalten, damit ging es 
los. „Alle haben ihre Lieblingsrezepte beigesteuert, natürlich selbst getestet 
und für gut befunden“, lacht Brigitte Roßmann-Heyse.

Nicht nur das kleine gelbe Kochbuch wurde zum Erfolg und steht in vielen 
Wattenbeker Küchen. Der Verein selbst ist laut Bürgermeister Oliver Kruse 
aus der Gemeinde nicht mehr wegzudenken. „Die Konzerte, die Ausstellun-
gen, der Spieletreff und ganz besonders die jährliche Kunstausstellung zie-
hen auch viele Interessierte aus dem gesamten Umland bis nach Kiel und 
Hamburg an. Wir freuen uns, dass damit Wattenbek für Kultur, Kunst und 
Musik auch außerhalb des Ortes bekannt ist!“ Dass der Stellenwert hoch ist, 
belege auch das Ergebnis des gerade fertig gestellten Ortsentwicklungskon-
zeptes: fast 70% der Rückmeldungen halten das Angebot des Kulturkreises 
für wichtig bzw. sehr wichtig. 

137 Mitglieder hat der Verein heute, auch von den Gründungsmitgliedern 
sind nach wie vor einige dabei und stecken auch weiterhin viel Energie und 
Herzblut in den Kulturkreis. Gerade ist beispielweise die neue Musikreihe 
„Musik à la Kate“ in der Räucherkate gestartet. Nach fast 30 Jahren „Voll-
gas“ kommen die Macherinnen aber langsam an ihre Grenzen. „Der aktuelle 
Vorstand macht noch zwei Jahre weiter und dann wird es Zeit, dass neue 
Köpfe übernehmen“, kündigt die Vorsitzende Ilona Kazmirowicz-Grzunka an. 

Obwohl die Resonanz auf Veranstaltungen des Kulturkreises groß sei, fehle 
es an Nachwuchs bei der Organisation. „Wir wissen, dass jüngere Menschen 
sehr eingespannt sind mit Familie und Arbeiten“, sagt Heinke Föh. Nichts-
destotrotz gehe es nun um die Zukunft des Vereins und damit auch darum, 
das vielfältige und bunte Gemeindeleben in Wattenbek zu bewahren. Am 27. 
April lädt der Kulturkreis deshalb um 19 Uhr alle Interessierten ins Schalt-
haus ein, um über die Neuausrichtung des Vereins zu sprechen. „Wir sind 
offen für Ideen und freuen uns über alle, die den Kulturkreis unterstützen 
möchten“, sagt Ilona Kazmirowicz-Grzunka. 

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Unterstützung gesucht - Kulturkreis Wattenbek 
plant Neuausrichtung

Aus unserer Räucherei

Holstenstraße 69  ·  24582 Bordesholm  ·  Telefon (04322) 4311
ahlmannsche.de

Karten bei uns  
Eintritt 10,00

Do., 23. April 2026
19:00 Uhr, Ahlmannsche Buchhandlung

Autorenlesung

Florian
Knöppler
Mit dem ersten Licht

Die nächste 
Bordesholmer 

Rundschau 
erscheint am 

Mittwoch, 
22. April 2026.



Ein paar Tage vor den Osterferien, am 23.03.26, strahlten viele Kinderaugen 
der Landschule an der Eider in Wattenbek und Brügge mit der Sonne um die 
Wette. Insgesamt 197 Kinder (und damit acht mehr als im Vorjahr) schafften 
die Bedingungen für das Sportabzeichen 2025. Unsere letzten Viertis hatten 
ihre Urkunden bereits im Sommer 2025 zu ihrer Verabschiedung  erhalten. 
Die anderen Kids konnten sich nun über diese tolle Auszeichnung freuen.

 

Das Ziel für dieses Jahr ist schon gesteckt: für 2026 wollen wir 200 Sportab-
zeichen schaffen! Wir werden alle gemeinsam daran arbeiten.

Vielen Dank an Waltraud Reese und ihr Sportabzeichen-Team vom TSV Bor-
desholm für die (seit Jahren) tolle Unterstützung!

Sarah Schwarten (Sportfachleitung Landschule an der Eider)

Sportabzeichen-Übergabe an der
Landschule an der Eider

Sie wollten schon immer wissen, wie die Bioabfallbehandlungsanlage der 
Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) funktioniert oder was sich 
auf dem großen Betriebsgelände direkt an der A7 sonst noch so tut? 

Außerdem erfahren Sie, welche Technik auf der ehemaligen Deponie in Alt 
Duvenstedt zum Einsatz kommt und wie sich die Natur trotzdem nach und 
nach ihren Lebensraum zurückerobert. Klingt spannend? 

Im Mai starten wieder spannende Führungen der AWR zu verschiedenen 
Themen. 

Thema 01: 
Führung über das AWR-Betriebsgelände mit Bioabfallbehandlungsanlage 
(BBA) in Borgstedt

Wie entsteht aus meinem Bioabfall Strom, Wärme und wertvoller Kompost? 
All diese Fragen und noch viele mehr werden in der Führung über das Be-
triebsgelände der AWR beantwortet. 

Wann? 	 Freitag, 08.05.2026 von 13.30 – 16.00 Uhr 
Wo? 	 AWR, Borgstedtfelde 15, 24794 Borgstedt

Thema 02: 
Technische Deponieführung über die ehemalige
Deponie Alt Duvenstedt

Diese Führung findet mit dem AWR-Technikfachmann Jörg Backens statt 
und gibt Ihnen einen Einblick in die technischen Aspekte der seit 2005 nicht 
mehr betriebenen Deponie.

Wann? 	 Freitag, 22.05.2026 von 14.00 – 16.00 Uhr  
Wo? 	 Fresenwisch, 24791 Alt Duvenstedt

Bitte beachten: Zufahrt über Kreisstraße K1, aus Richtung Rendsburg kom-
mend gleich nach der Autobahnunterführung erste Einfahrt rechts, Auffahrt 
zur ehemaligen Kläranlage (Treffpunkt ist NICHT an den Hallen des AWR-
Flohmarktes)

Thema 03: 
Botanische Führung über die ehemalige Deponie Alt Duvenstedt

Auf dieser Führung erfahren Sie, wie auf der ehemaligen Deponie über die 
Jahre hinweg eine erstaunliche Pflanzenwelt entstanden ist, die es so nur 
hier zu entdecken gibt. Sie erleben, wie sich die Natur ihren Raum im Laufe 
der Zeit zurückerobert hat und erfahren mehr über die Artenvielfalt des neuen 
Naturraumes mit Dipl.-Agraringenieur Clas Lehmann.

Wann? 	 Samstag, 30.05.2026 von 10.00 – 13.00 Uhr 
Wo? 	 Fuchsberg 6, 24791 Alt Duvenstedt

Bitte beachten: Zufahrt über Kreisstraße K1 aus Richtung Rendsburg kom-
mend nach der Autobahnunterführung zweite Straße rechts “Bornbarg” 
Richtung Kolonistenhof, Erste Einfahrt auf der rechten Seite (Treffpunkt ist 
an den Hallen des AWR-Flohmarktes)

Gut zu wissen: die Teilnahme an den Führungen ist kostenlos. Voraussetzung 
für die Durchführung der Veranstaltungen ist die Anmeldung von mindestens 
8 Personen. 

Anmeldungen werden ab sofort entgegen genommen unter Telefon: 04331 
345-122 oder E-Mail: office@awr.de. Weitere Infos sowie Anfahrtsbeschrei-
bungen gibt es unter www.awr.de.

Start der beliebten Führungen über das AWR-
Gelände und die ehemalige Deponie im Mai 



Bürgermeister übergibt Schlüssel für 
Mehrzweckfahrzeug und Notstrom-
erzeuger — Gemeinde Wattenbek 
als Vorreiter im Amt:

Ein bedeutsamer Tag für den Brand-
schutz in Wattenbek: Am vergange-
nen Freitag übergab Bürgermeister 
Oliver Kruse dem Wehrführer Frank 
Gebhardt feierlich die Schlüssel für 
zwei neue Fahrzeuge der Freiwilligen 
Feuerwehr. Neben den Einsatzkräf-
ten der FF Wattenbek wohnten auch 
Wehrführungen aus dem Amt sowie der stellvertretende Kreisbrandmeister 
Dirk Hagenah der Übergabe bei, um zu den Neuzugängen zu gratulieren. 

Das neue Mehrzweckfahrzeug (MZF) löst das in die Jahre gekommene Vor-
gängermodell aus dem Jahr 2001 ab, das zuletzt immer häufiger wegen Repa-
raturen ausfiel und den gestiegenen Anforderungen der Feuerwehr nicht mehr 
gerecht wurde. Der Nachfolger überzeugt mit einem deutlich erweiterten Ein-
satzspektrum: Da das Fahrzeug auch im Katastrophenschutz eingesetzt wird, 
ist es mit Allradantrieb ausgestattet. Eine integrierte Markise schafft bei Som-
mereinsätzen Schatten für Einsatzkräfte, die unter schwerer Schutzkleidung 
arbeiten müssen — ein wichtiger Beitrag zum Arbeitsschutz. Im Heck verfügt 
das Fahrzeug über eine Rampe und einen Laderaum für Rollcontainer, sodass 
verschiedene Einsatzmodule flexibel verlastet werden können. Neben dem 
Mannschaftstransport dient es damit auch dem Materialtransport. Darüber 
hinaus ermöglicht ein integrierter Funkarbeitsplatz den Einsatz als Führungs-
unterstützungsfahrzeug.

Das zweite Fahrzeug ist eine Premi-
ere: Ein 60-kVA-Notstromerzeuger 
auf Anhänger — ein Novum nicht 
nur für Wattenbek, sondern für das 
gesamte Amt. Das Aggregat erfüllt 
gleich zwei wichtige Aufgaben. 
Bei größeren Einsatzstellen liefert 
es Strom für die Beleuchtung. Fällt 
der Strom großflächig aus, kann das 
Feuerwehrgerätehaus direkt einge-
speist und autark betrieben werden. 
Wattenbek ist damit die erste Gemeinde im Amt, deren Feuerwehrgebäude 
bereits heute unabhängig vom öffentlichen Netz betrieben werden kann.

Mit beiden Neuanschaffungen investiert die Gemeinde gezielt in die Leis-
tungsfähigkeit und Zukunftssicherheit ihrer Feuerwehr — zum Schutz der 
Bevölkerung in Wattenbek und der Region.

Neue Fahrzeuge stärken die 
Wattenbeker Wehr

Die knallorangene Jacke und der Straßen-
besen sind seine Markenzeichen. Wohl 
jeder in Bordesholm hat schon einmal 
den Mann gesehen, der hier bei Wind und 
Wetter Straßen und Plätze sauber hält. 
Kai Karck heißt er. „Viele nennen mich 
den Mann für alle Fälle“, lacht er. 

Mit langsamen Schritten geht Kai an die-
sem Morgen über das Gelände der Kita Bir-
kenweg. Die Augen hat er fest auf den Bo-
den gerichtet: „Es ist immer etwas zu tun, 
ich habe einen Blick dafür.“ Sorgsam fegt 
er die Steinplatten im Außenbereich – wis-
send, dass spielende Kinder alles in weni-
gen Minuten wieder mit Sand bedecken. 

Sich nützlich machen, das war immer schon sein Ding. Ob als Gartenarbeiter, 
Briefzusteller oder später als Aushilfe beim Betriebshof. Vor vier Jahren hat 
der Bürgermeister ihn für die Gemeinde fest angestellt. „Die Anstellung kam 
genau zur richtigen Zeit“, sagt der 62-Jährige, der sich nun gut abgesichert 
fühlt. „Unser Kai leistet einen wichtigen Beitrag für die Sauberkeit insbeson-
dere in unserem Ortszentrum“, betont Bürgermeister Ronald Büssow.

Mit seinem Fahrrad fährt Kai überall dorthin, wo er gebraucht wird. Diens-
tags hilft er an der Kita Birkenweg, donnerstags an der Kita Möhlenkamp, 
zwischendurch hält er den Bereich rund um Rathaus und Bahnhof sauber. 
„Viele Menschen kennen mich, manche geben mir zwischendurch auch ei-
nen Kaffee aus“, freut sich Kai über den Zuspruch. Er hat allerdings auch 
schon Anfeindungen erlebt. Jugendliche, die er aufgefordert hatte, ihren Müll 
nicht auf die Straße zu werfen, haben ihn anschließend mit Steinen bewor-
fen. „Das vergisst man nicht“, sagt Kai. 

Meist sind es Zigarettenkippen und Bonbonpapiere, die er aufsammelt. Im-
mer häufiger findet er in Gebüschen und Knicks aber auch anderen Unrat, 
Autoreifen zum Beispiel. „Es wird mehr, dass Menschen Dinge einfach weg-
werfen“, erzählt der Mitarbeiter des TBH, während er seine Mülltonne neben 
dem Rathaus hinter sich herzieht. Entmutigen lässt Kai sich aber nicht. Uner-
schütterlich dreht er weiter die täglichen Runden mit seinem Straßenbesen. 
Denn Bordesholm sauber zu halten ist für ihn weit mehr als nur ein Job.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

VORGESTELLT!

Mit Herz und Besen: 
Kai hält die 
Gemeinde sauber

...recht herzlich zum Geburtstag:
13.04.26   Mirko Böhe
14.04.26   Hans-Christian Lampe und Susanne Lutschewitz
15.04.26   Kerstin Müller
17.04.26   Christa Meyer

SoVD Bordesholmer Land gratuliert



Die Lösung unseres Rundschau-Rätsel 
finden Sie in der kommenden Ausgabe am 22.04.2026.

Meine Rätsellösung lautet:
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Liebe Mitglieder/ -in und Leser/ -in,
am 07. April fand wie immer unserer Kaffee und Kuchennachmittag statt. 
Es waren viele Leute gekommen und wir hatten viel Spaß und haben sehr 
gelacht. Leider mussten wir zum Schluss feststellen, dass ein schwarzer 
Damenmantel fehlte. Wer etwas weiß oder diesen hat, möge ihn gerne bei 
unserem ersten Vorsitzenden abgeben.

Am 01. Mai fahren wir nach Basthort und für den 13. bis 14. Juni ist eine 
Tagesfahrt zur Landesgartenschau geplant. Wer mitfahren möchte, meldet 
sich bitte bei Bärbel Klenner. 

Unser nächster Kaffee und Kuchennachmittag ist am 05. Mai wie immer um 
15.00 Uhr im Huus an´n Markt. Für Kuchenspenden bitte bei Heike Dreher 
melden. 

Am 25. Juli findet unser Sommerfest statt und da wir auch schon in der 
Planung sind, darf sich gerne auch dort angemeldet werden, da der Raum 
begrenzt ist. Unsere musikalische Begleitung wird für Überraschung sorgen 
und wir sind auch schon sehr gespannt. 

Für den 28. Juli geht es dann auch schon nach Poel & Wismar. Eine Ad-
ventstour ist auch schon in Planung.

Für wohltätige Zwecke sammeln wir Kronkorken für „Kronkorken mit Herz“, 
alte Hörgeräte für „Pakistan-Hilfe“. Wer uns unterstützen möchte, meldet 
sich bitte zwecks Abgabe bei Clemens Kuttenkeuler 0172-20 23 682. DANKE.

Bärbel Klenner: 04322-8892099 Fahrten, bitte auf den AB besprechen
Edeltraut Wisznautzky: 04322-4883 Fahrten, bitte auf den AB besprechen
Heike Dreher: 0163-4038181 Kuchen und wer helfen möchte
Ute Kurzweg (2te Vorsitzende): 0170-2160244 sonstiges

Euer alter und neuer 1.Vorsitzender
SoVD Bordesholm-Ort
Clemens Kuttenkeuler, Tel.: 0 43 22 - 42 29

SoVD-Bordesholm-Ort

Der LandFrauenVerein Flintbek und Umgebung e.V. lädt seine Mitglieder 
sowie interessierte Gäste herzlich zu zwei besonderen Veranstaltungen ein:

Am Montag, den 27. April 2026 erwartet um 18.00 Uhr die Besucherin-
nen und Besucher ein abwechslungsreicher Abend mit einem Vortrag 
von Herrn Gunnar Green unter dem Titel „In 80 Tagen um die Welt“. 
Die Veranstaltung verspricht nicht nur spannende Eindrücke aus aller Welt, 
sondern auch kulinarische Genüsse. Veranstaltungsort ist das Bürger- und 
Sportzentrum in Flintbek. Partner sind zu diesem Abend herzlich willkom-
men. Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro zuzüglich Getränke. Eine Anmel-
dung ist bis zum 17. April 2026 bei Frau D. Voß unter der Telefonnummer 
04347 – 2704 erforderlich.

Darüber hinaus weist der Verein auf seine Tagesfahrt am 5. Mai 2026 
hin, für die noch freie Plätze zur Verfügung stehen. Ziel der Fahrt sind das 
Laboer Ehrenmal sowie eine Straußenfarm in Hohenfelde. Die Kosten be-
laufen sich auf 60 Euro pro Person, inklusive Kaffee und Kuchen, bei einer 
Teilnehmerzahl von 30 Personen. Interessierte werden gebeten, sich bis zum 
24. April 2026 bei Frau G. Keste unter der Telefonnummer 04347 – 719836 
anzumelden.

Der LandFrauenVerein freut sich auf rege Teilnahme und gesellige, erlebnis-
reiche Veranstaltungen.

Veranstaltungen vom LandFrauenVerein 
Flintbek und Umgebung e.V.



Wir haben unser Themenregal auf den Frühling ausgerichtet. Dort finden 
Sie nicht nur Medien aus unserem Bestand. Wir nutzen für diesen Zweck 
den Regionalen Leihverkehr und besorgen Ihnen die besten Bücher aus ganz 
Schleswig-Holstein!

Und wie immer fassen wir das Thema sehr weit. Selbstverständlich finden 
Sie dort Gartenbücher, Pflanzentipps und auch Bastelbücher. Zu finden sind 
auch Bücher über Klimaanpassung in Gärten, für unsere Neubürger*innen 
auch Bücher über die Neuanlage von Außenflächen, Kinder im Garten usw. 
Kommen Sie stöbern!

Gerade peppen wir die Saatbibliothek wieder auf. Saat zum Ausleihen? Das 
geht so: Im Herbst bringen uns Menschen Saat aus ihren Gärten. Die tüten 
wir hier ein, beschriften sie und stellen sie zum Mitnehmen für Menschen 
aus, die sich das Leben bunt machen wollen. Diese Menschen bringen uns 
dann hoffentlich im Herbst etwas von der Saat zurück und so geht es dann 
munter von vorne los. Seit einigen Jahren funktioniert das schon ganz toll! 
Sie finden die Saatbibliothek im Themenregal - weil es so gut passt.

Eine Leserin hat viele Ableger der Grünlilie bei uns vorbeigebracht. Die ste-
hen hier jetzt zur Mitnahme bereit. Auch das kann Bücherei!

Und auch im Frühling blüht die Leselust beim Silent Book Club besonders 
schön. Wir treffen uns immer am letzten Freitag im Monat (z.B. am 24. April) 
um 18.00 Uhr und haben eine halbe Stunde zum Ankommen, Austausch 
über die Bücher, die wir mitgebracht haben oder Suchen und Finden eines 
Buches aus dem Bestand der Bücherei. Um 18:30 Uhr habe dann alle ein ge-
mütliches Plätzchen und ein passendes Buch und wir stellen unsere Handys 
aus und lesen eine ganze Stunde in friedlicher Ruhe. Um 19.30 Uhr steht 
es dann frei einfach zu gehen oder noch einmal in den Austausch über das 
Gelesene zu kommen und sich von den Büchern der anderen Teilnehmenden 
inspirieren zu lassen.

Wir freuen uns über viele Gäste – der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Am 7.5. um 18.00 Uhr trifft sich der Literaturkreis zu "Mario und 
der Zauberer" von Thomas Mann.

Folgen Sie uns für regelmäßige Informationen gern auf Facebook oder Ins-
tagram. Auf unserer Homepage finden Sie stats alle aktuellen Informationen.  
www.buecherei.flintbek.de

Andrea Frahm und das Team der Gemeindebücherei Flintbek

Gemeindebücherei Flintbek - 
jetzt wird es bunt!

Am Samstag, den 25.04.2026, von 10 – 12 Uhr, sind die Reparierer wieder 
für Sie da! Sie finden uns in der Wildhofstr. 17, im Hof des Dorfladens.

Wieder wird sich unser engagiertes Team um Ihre Problemfälle kümmern 
und versuchen, eine Lösung zu finden! Nicht reparieren können wir Kaffee-
automaten, benzingetriebene Maschinen und Fahrräder. Auch nehmen wir 
keine Aufträge von gewerblichen Betrieben an.

Wegen des großen Andrangs können wir in der Regel nur EIN Gerät pro 
Kunde annehmen.

Eine herzliche Bitte: Bitte reinigen Sie die Geräte, ehe Sie sie zu uns brin-
gen! In letzter Zeit erhielten wir mehrfach unangenehm verschmutzte Geräte 
(Staubsauger, Rasenmäher u.ä.). Da macht das Reparieren dann nicht wirk-
lich Freude... Danke!

Gerne schauen Sie auch auf unsere Hompage DieReparierer.com, schreiben 
eine Mail an: Die-Reparierer-23@freenet.de. Sie erreichen uns auch telefo-
nisch unter 04347 - 73 83 61 9, wo Sie auf dem AB eine Nachricht hinterlas-
sen können. Wir rufen zuverlässig zurück!

Herzlich Willkommen auch zum Dorfladenflohmarkt an diesem Tag: Beginn 
13.00 Uhr!

Die Reparierer im April 

Die Basketball-Sparte des TSV-Watten-
bek sucht neue Spieler aller Altersstu-
fen. Alle sind herzlich eingeladen, einmal 
beim Probetraining vorbeizuschauen. 
Anfänger sind bei uns genauso willkom-
men wie Spielerinnen und Spieler mit 
Vereinserfahrung. 

Wir trainieren am:
- Montag von 18.30-20.00 Uhr in der Lindenschule (Sporthalle 2)
- Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr in der HBS (Sporthalle, Eingang 2)
- Samstag von 10.30 bis 12.00 Uhr in der Lindenschule (Sporthalle 2)

Wir freuen uns auf euch!

Für weitere Rückfragen steht unser Trainer gerne zur Verfügung:
Romuald Grzunka, Telefon 04322-691880 
E-Mail: romalex@t-online.de, www.tsvwattenbek.de

Einladung zum Basketball 
beim TSV Wattenbek



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 16 vom 15. April 2026

Der Vorsitzende
des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung der
Gemeinde Wattenbek

Sitzung des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung der
Gemeinde Wattenbek
Sitzungstermin:	Dienstag, 21.04.2026, 15:30 Uhr
Raum, Ort:	 Raum 301 des Rathauses, 
		  Mühlenstraße 7, 24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Prüfung der Jahresrechnung 2023 WAT/2026/523
3.	 Mitteilungen und Anfragen

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 30. März 2026 - Torsten Föh

Gemeinde Reesdorf
Die Bürgermeisterin

Sitzung der Gemeindevertretung Reesdorf

Sitzungstermin:	Dienstag, 21.04.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Gemeinschaftsraum des Feuerwehrgerätehauses, 
		  Dorfstraße 8 in Reesdorf

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.11.2025
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht der Bürgermeisterin
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Eröffungsbilanz 2024 und Jahresabschluss 2024 RES/2026/104
9.	 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 für das Sondervermögen 	
	 Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Reesdorf
	 RES/2026/101
10.	 Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan 2026 für das 
	 Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen 
	 Feuerwehr Reesdorf RES/2026/102
11.	 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Reesdorf
	 RES/2026/100
12.	 Plandurchführungsbeschluss für die Durchführung einer Wärme-
	 planung und zur Aufstellung eines Wärmeplans RES/2026/103

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung:

13.	 Personalangelegenheiten
14.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
15.	 Grundstücksangelegenheiten
16.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

17.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 7. April 2026 - Laura Dreier

Gemeinde Groß Buchwald
Der Bürgermeister

Sondersitzung der Gemeindevertretung Groß Buchwald

Sitzungstermin:	Donnerstag, 16.04.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Bürgerhaus in Groß Buchwald, Kastanienallee 1

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.02.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Windpark Groß Buchwald - Bissee; Abschluss eines "Vertrages 	
	 über die Bereitstellung von Ausgleichsflächen (Knickausgleich)" 	
	 mit der Firma Denker & Wulf AG GB/2026/146
6.	 Kläranlage Groß Buchwald / Absicherung des Anlagenbetriebes 	
	 ab Februar 2026 GB/2026/150
7.	 Kläranlage Groß Buchwald / Entwicklung der zentralen 
	 Abwasserbeseitigung GB/2026/151
8.	 Bericht zum Energetischen Sanierungskonzept Rentnerwohnheim
9.	 Bericht des Bürgermeisters
10.	 Mitteilungen der Verwaltung
11.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
12.	 Berichte aus den Ausschüssen

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung:

13.	 Personalangelegenheiten
14.	 Vertragsangelegenheit:
15.	 Bauvoranfrage:
16.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
17.	 Grundstücksangelegenheiten
18.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

19.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 7. April 2026 – Henning Thomsen
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Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
April:

Do., 16.04.2026, 19.00 Uhr	 Neue Bücher im Frühjahr - Buchhändlers 
			   Favoriten, Ahlmannsche Buchhandlung
Sa., 18.04.2026, 11.00 Uhr	 „Tag der offenen Tür“ – 111 Jahre VBB,
			   Betriebsgelänge, Bahnhofstr. 13, 
			   Bordesholm	
Sa., 18.04.2026, 12.00 Uhr	 Exkursion: Ottensen nach Bahrenfeld, 
			   Anmeldung: vhs
Sa., 18.04.2026, 17.30 Uhr 	 Vernissage zur Ausstellung „Innen und 
			   Aussen“ mit den Künstlern Brigitta 
			   Borchert und Mathias Meinel , Galerie 	
			   Göldner, Bordesholm
Sa., 18.04.2026, 19.00 Uhr	 "54° NORDOST“. Dorfgemeinschaftshaus 
			   Blumenthal Infos: https://www.blumenthal-
			   sh.de/54-grad-nordost/
So., 19.04.2026, 10.00 Uhr 	 Moorführung in das Schönbeker Moor 
			   bei Dätgen, Anmeldung: vhs
Do., 23.04.2026, 19.00 Uhr	 Lesung von Florian Knöppler
			   „Mit dem ersten Licht“, VVK/Abendkasse: 
			   Ahlmannsche Buchhandlung, 
			   Bordesholm
Sa., 25.04.2026, 10.30 Uhr	 Eltern für Eltern Börse rund um das Kind
			   (Schwangere ab 10 Uhr), 
			   Gemeindehaus der Ev.-Luth. Kirchen-
			   gemeinde, Dorfstr. 5, Flintbek
Sa., 25.04.2026, 10.00 Uhr	 Pflanzenflohmarkt, Rathausplatz, 
			   Flintbek 
Sa., 25.04.2026, 11.00 Uhr 	 Exkursion: Eiszeitliche Tunneltäler im 	
			   Eidertal, Anmeldung: vhs
Sa., 25.04.2026, 13.00 Uhr	 Flohmarkt des Vereins „Dorfladen am 	
			   Wildhof e.V.“, zw. Dorfladen und 		
			   Bürgerhaus, Wildhofstr.,  Bordesholm
Sa., 25.04.2026, 14.00 Uhr 	 Tor zur Urzeit „Exkursion in die Kiesgrube“
			   (Fossilsuche)
So., 26.04.2026, 17.00 Uhr 	 Konzert „Charme, Poesie und Power“ 
			   „sotto voce“, Kiel, „Brunnsbo 
			   Korskolan“,Göteborg Klosterkirche 
			   Bordesholm, 20 Euro Schüler/Studenten 
			   frei (Nachweispflicht)
Do., 30.04.2026, 18.00 Uhr	 Maifaier vom HGV, 
			   Heide-Simonis-Platz, Bordesholm 

Mai: 

Sa., 02.05.2026, 18.00 Uhr 	 Eröffnung der Altholsteiner Orgeltage
			   in der Klosterkirche Bordesholm
Mi., 06.05.2026, 18.00 Uhr	 Führen ohne Vorgesetzenfunktion, 
			   kostenfreie Schulung für ehrenamtlich 
			   Tätige, Anmeldung: vhs
Sa., 09.05.2026, 10.30 Uhr	 Naturerlebnismonat: Imkerei im Wandel, 
			   Anmeldung: vhs
Sa., 09.05.2026, 14.00 Uhr	 Naturerlebnismonat: Moorführung in 
			   das Kaltenhofer Moor, Anmeldung: vhs
Sa., 09.05.2026, 14.00 Uhr 	 Tor zur Urzeit

4

5

2019 wurde das Ensemble KneipenKlassik gegründet - seitdem spielen 
sie klassische Musik in Kneipen und Bars. Die jungen Musikerinnen und 
Musiker bringen Begeisterung für klassische Musik mit und diese in lo-
ckerer Konzertatmosphäre zur Aufführung.

Freitag, 8. Mai 2026 um 19.30 Uhr in der Räucherkate Wattenbek, 
Dorfstraße 16. gibt es Best of Kammermusik und Classic Crossover, ein 
ganz besonderes Erlebnis!

Der Eintritt ist frei, es wird um eine Hutspende gebeten. Wegen des be-
grenzten Platzangebots bitte telefonisch anmelden bei Klaus Mich unter 
0177 839 06 09, Veranstalter ist der Kulturkreis Wattenbek.

Musik à la Kate: Kneipenklassik
– Klassische Musik an besonderen Orten

Wir laden herzlich zum offenen Forumtreffen ein für alle, die an Klimaschutz 
in und um Bordesholm interessiert sind. Möchten Sie sich informieren, was 
gemeinsam vor Ort gemacht werden kann, Ihre eigenen Ideen einbringen 
und/oder sich beim Forum Klimaschutz Bordesholm engagieren? 

Dann schauen Sie gerne vorbei am Donnerstag, 23. April 2026 von 19.00 – 
20.30 Uhr, Eidersteder Str. 33, (Biolandhof Bockmann), Bordesholm. 

Was steht auf dem 1,5-stündigen Programm? Ein Rückblick auf die Aktivitä-
ten in 2025 sowie der aktueller Stand in den einzelnen Arbeitsgruppen. Viel 
Zeit haben wir eingeplant für Fragen und Ideen von neuen Besucher:innen. 
Zum Abschluss möchten wir mit allen Teilnehmenden ins Gespräch kommen, 
wie ein klimaneutrales Bordesholm in 14 Jahren (2040) aussehen kann. Wie 
wird sich unser Alltag verändern? Wo verbessert sich unsere Lebensquali-
tät? Wie kann ein Bild einer vielfältigen Zukunft aussehen?

Nach der Veranstaltung gibt es die Möglichkeit zum lockeren Zusammensein 
bei einem kleinen Imbiss und Getränken. Wir freuen uns über viele interes-
sierte Besucher:innen.

Forum Klimaschutz Bordesholm
Kontakt: kontakt@forum-klimaschutz-bordesholm 
www.forum-klimaschutz-bordesholm.de 

Forum Klimaschutz Bordesholm: 
„1,5 Stunden für 1,5 Grad“ - Treffen für alle!

Fr., 01.05.2026, 11.00 Uhr (in der Kirche): Schöne Mailieder, Chormusik, es 
singt der Kirchenchor Flintbek unter der Leitung von Tomasz Harkot.
Veranstaltungsort: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek, Dorfstr. 5

Offenes Singen im Mai - Flintbek singt!

Der Geschichtsverein für das ehemalige Amt Bordesholm e.V. lädt seine Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am Donnerstag, den 
23. April 2026, um 18.00 Uhr im Vereinsarchiv in der ehemaligen Turnhalle 
der Lindenschule statt.

Im Mittelpunkt der Versammlung stehen neben den üblichen Tagesord-
nungspunkten insbesondere wichtige Entscheidungen zur zukünftigen Aus-
richtung des Vereins. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist ausschließlich 
den Mitgliedern des Vereins vorbehalten.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
vom Geschichtsverein für das ehemalige 
Amt Bordesholm e.V.



Am Samstag, den 25.04.26 von 10.00 – 13.00 Uhr veranstaltet der Orts-
verband von Bündnis 90/Die Grünen wieder einen Pflanzenflohmarkt auf 
dem Rathausvorplatz in Flintbek.

Für alle, die ihren Garten um- oder neu gestalten möchten, gibt es hier die 
günstige Gelegenheit, an das norddeutsches Klima angepasste Pflanzen zu 
erstehen. Neben einem breiten Angebot an Gartenpflanzen und einem großen 
Sortiment an Tomatenpflanzen können auch Wildstauden erworben werden. 
Am Stand des BUND gibt es Anregungen für einen naturnahen Garten und bei 
Kaffee und Kuchen gegen eine Spende für die Flintbeker Tafel kann man sich 
in entspannter Atmosphäre mit anderen GartenfreundInnen austauschen.

Wer (nicht gewerblich) Pflanzen, Saatgut aber auch Gartengeräte, Blumen-
töpfe oder Gartenbücher verkaufen, verschenken oder zum Tausch anbieten 
möchte, kann einen Stand aufbauen; eine Gebühr wird nicht erhoben. Nähere 
Informationen gibt es unter Tel. 04347-4390.

Pflanzenflohmarkt auf dem Rathausplatz

Eine ganz andere Art jugendlichen Schwunges prägt das dritte Früh-
jahrskonzert. Der Kieler Kinder- und Jugendchor „sotto voce“ ist ein Projekt 
des Musikzweigs am Ernst-Barlach-Gymnasium: Fünfundzwanzig junge 
Menschen bringen Charme, Poesie und Power in die Klosterkirche. Sie gehen 
voll in Gesang und Choreographie auf – einerlei ob es sich um ein Volkslied 
oder einen Jazzkanon handelt. Dabei wird Gesungenes durch Inszenierung 
verstärkt, ja zum packend bewegten Doppel-Erlebnis. „Sail away“ von Mal-
colm Daghlish ist da ebenso zu hören wie Hugo Distlers fesselnder „Feuerrei-
ter“; „Lyse naetter“ im Arrangement von Philipp Faber trifft auf Georg Fried-
rich Händels zum Hinschmelzen schönen Barock-Hit „Lascia ch’io pianga“.

„sotto voce“, geleitet von Wulf-Henning Steffen und May Britt Marin, ist Trä-
ger des Jugendkulturpreises Kiel, war 2023 und 2025 gern gesehener Gast 
beim „Internationalen Kinder- und Jugendchorfestival Halle“ und pflegt rege 
Kontakte zum In- und Ausland.

Einer dieser Auslandskontakte kommt unserem Konzert zugute: Aus Göte-
borg reist ein Chor der renommierten „Brunnsbo Korskolan“ unter Leitung 
von Patrik Wirefeld an und wird das Programm bereichern.

Vorverkauf: Ahlmannsche Buchhandlung, Bordesholm & Abendkasse,
Klosterkirche: 20 Euro, Schüler/Studierende frei (Nachweis erbeten)

„ Charme, Poesie und Power“ am 26. April, 
17 Uhr in der Klosterkirche Bordesholm

„sotto voce“, Kiel

„Brunnsbo Korskolan“, Göteborg



Hier die Auflösung von unserem Rätsel
aus Ausgabe 14/2026:
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Lösungswort:
OSTERFEST

Samstag, 25.04.26: Vergnügliche Moorwanderung mit dem OV Schönbek/
Loop. Treffpunkt ist im 13.00 Uhr an der Bushaltestelle in Schönbek. Die OV 
Schönbek/ Loop laden zu einer Führung im Moor ein. 

Anschließend gibt es die Möglichkeit für eine Stärkung im Looper Antik Café. 
(Selbstzahler), für die Rücktour von Loop nach Schönbek ist gesorgt. 

Anmeldung bis zum 20.04.2026 bei Katrin Quast unter 0160 - 7597177 
oder katrin_bichel84@yahoo.de oder direkt über unsere Hompage: 
www.landfrauen-bordesholm.de/termine/

LandFrauen Verein Bordesholm 
und Umgebung e.V. 

Christuskirche Bordesholm
Sa.,	 18.04.,	 10.00 Uhr	 Kindersixpac
So.,	 19.04.,	 18.00 Uhr	 Moderner Abend-Gottesdienst
Di.,	 21.04.,	 18.00 Uhr	 Infoveranstaltung für die ,,neuen“ 
				    Konfirmanden in der Christuskirche

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do.,	 16.04.,	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe
Do.,	 16.04.,	 09.45 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Do.,	 16.04.,	 14.30 Uhr 	 Seniorenbeirat: Rollatortraining mit Frau Laser
Do.,	 16.04.,	 15.30 Uhr 	 ökum. Senioren treffen sich in der ev. Kirche 	
				    Flintbek, Thema: Die Idee des Totentanzes 	
				    und seine Darstellung
So.,	 19.04.,	 10.45 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Di,.	 21.04.,	 15.00 Uhr 	 Treffen der Frauengruppe KFG im Savoy 	
				    Bordesholm zu Kino und Kaffee
Di.,	 21.04.,	 16.30 Uhr 	 Jugendrotkreuz (Kinder/Jugendliche ab 6 J.)
Mi.,	 22.04.,	 16.30 Uhr 	 Bibelkreis im Gemeinderaum

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, T. 04347-7386017.

Klosterkirche Bordesholm
Mi.,	 15.04.,	 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
So.,	 19.04.,	 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor Dr. M. Kröger
Mo.,	 20.04.,	 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, Kaminzi., HdK
Di.,	 21.04.,	 18.00 Uhr	 Infoveranstaltung zur Konfi-Zeit 2026/27 	
				    der Region Bordesholm und Brügge, 
				    Ort: Christuskirche Bordesholm
Mi.,	 22.04.,	 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle

St. Johannis, Brügge
Mo.,	 20.04.,	 17.00 Uhr	 Konfi-Treff
Di.,	 21.04.,	 18.00 Uhr	 Informationsabend für den 			 
				    Konfirmandenjahrgang 2026/27 der 		
				    Kirchengemeinden St. Johannis Brügge, 	
				    Klosterkirche und Christuskirche in der 		
				    Christuskirche

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
So.,	 19.04.,	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Schatten des Kirchturms 	
				    "Siehe, ich mache alles neu!", anschließend 	
				    Kirchenkaffee, Diakon Friele

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Am Sonntag, den 19. April 2026, findet in der Kirche, in der Gemeinde Bor-
desholm, der Konfirmations-Gottesdienst für Alberta Winkler und Lukas Bin-
der statt.

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchengemeinde St. Johannis lud am Ostermontag zu einem Famili-
engottesdienst ein. Wir feierten einen lebendigen Gottesdienst mit kleinem 
Schauspiel und vielen Liedern, die zum Mitmachen motivierten. Im An-
schluss begaben sich die Kinder auf eine Ostereiersuche rund um die Kirche 
und das kleine Haus. Auch die kreativen Verstecke des Osterhasens in den 
Lücken der Kirchenmauer wurde bis aufs letzte gefunden, während die „Gro-
ßen“ bei einer Tasse Kaffee die Sonne mit „Schnack“ an der Kirche genossen.

Lebendige Familienzeit am Ostermontag

Hallo liebe Kinder-Sixpac – Freunde! Nach den Osterferien öffnet, am Sams-
tag, den 18.04.2026, um 10.00 Uhr (kommt gerne etwas früher) euer Kin-
der – Sixpac Team die Türen des Gemeindehauses der Christuskirche Bor-
desholm. Ihr dürft euch auf einen spannenden Vormittag freuen. 

In vielen Geschichten zeigt Jesus immer wieder wie lieb er die Menschen hat. 
Eine dieser Geschichten wollen wir mit euch zusammen lebhaft entdecken. 
Wir werden einigen Menschen begegnen und schauen, ob wir ihnen in ihrem 
Denken und Handeln heute noch ähnlich sind. Im Erleben finden wir vielleicht 
auch eine Antwort auf die Frage zum Thema. Es wird spannend.

Also auf geht´s, wenn ihr 5 Jahre oder älter seid, schaut vorbei und erlebt 
mit uns bei einem guten Frühstück, viel Musik, kreativen Elementen, kleinen 
Theaterstücken, Spiel und Spaß einen schönen Vormittag. Wir freuen uns 
über euren Besuch. 

Für unser gemeinsames Frühstück bitten wir euch 1 Euro mitzubringen.

Bis bald – Euer Kinder-Sixpac-Team

Kinder-Sixpac – „Jesus liebt dich!"
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…das wollen wir gemeinsam entdecken und erleben. Unter dem Thema 
„Perspektivwechsel“ lädt der Abendgottesdienst dazu ein, Gewohntes neu zu 
sehen und Kirche einmal anders zu erfahren.

In besonderer Atmosphäre erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
lebendiger Gottesdienst – wie gewohnt mit Chor und Band und viel Musik, 
dazu Gebet, Impuls und Predigt. Zu diesem modernen Abendgottesdienst 
am Sonntag, den 19. April 2026 um 18.00 Uhr in der Christuskirche Bor-
desholm laden wir herzlich ein.

Der Gottesdienst ist zugleich Auftakt für einen Neuanfang: Die ganze Ge-
meinde ist eingeladen, ein neues Format ein Jahr lang mitzugestalten, Ideen 
einzubringen und gemeinsam neue Wege zu gehen.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu einem geselligen Ausklang im 
Kirchraum.

Moderner Abendgottesdienst – Alles neu?



Die Galerie Göldner in Bor-
desholm zeigt vom 18. April 
bis 29. Mai 2026 die Ausstel-
lung „Innen und Außen“ mit 
Arbeiten der Malerin Brigitta 
Borchert aus Molfsee und 
des Hamburger Malers Ma-
thias Meinel. Beide sind Mit-
glieder der Norddeutschen 
Realisten – und wer ihre Bil-
der nebeneinander betrach-
tet, versteht sofort, warum.

Die Ausstellung
„Innen und Außen“ bringt zwei Positionen zusammen, die auf den ersten 
Blick verschieden erscheinen – und doch eine gemeinsame Haltung verbin-
det: den aufmerksamen, genauen Blick auf das, was andere übersehen. Bri-
gitta Borchert beobachtet Menschen in flüchtigen Momenten und hält das 
Wesentliche eines Augenblicks mit sicherem Gespür und hohem künstleri-
schen Vermögen fest. Mathias Meinel richtet seinen Blick auf die Landschaft 
– nicht die spektakuläre, sondern die alltägliche, unscheinbare, die erst durch 
seine Malerei ihre stille Schönheit offenbart.

Beide Künstler verbindet die Überzeugung, dass Wirklichkeit nicht fotogra-
fisch abgebildet, sondern in etwas Neues verwandelt werden muss. Ihre 
Bilder laden ein, die eigene Wahrnehmung zu schulen – und die Welt mit 
anderen Augen zu sehen.

Die Künstlerinnen und Künstler
Brigitta Borchert, geboren 1940 in Berlin, studierte Malerei und Grafik an 
der Hochschule für bildende Künste Berlin und arbeitet seit Jahrzehnten als 
freischaffende Künstlerin in Molfsee bei Kiel. Ihre Werke sind in Museen und 
Sammlungen Schleswig-Holsteins vertreten. Sie ist Mitglied der Norddeut-
schen Realisten und bekannt für ihre stilistische Vielfalt und ihr feines Ge-
spür für Charakter und Atmosphäre.

Mathias Meinel, Jahrgang 1981, aufgewachsen im Erzgebirge, studierte an 
der Kunsthochschule Kassel und lebt seit 2010 in Hamburg, wo er sein Ate-
lier in Hamburg-Bergedorf betreibt. Er ist Mitglied im BBK Hamburg und seit 
2019 Mitglied der Norddeutschen Realisten. Sein Werk bewegt sich an der 
Grenze zwischen Gegenständlichem und Abstraktem – geprägt von pasto-
sem Farbauftrag, atmosphärischer Dichte und einem untrüglichen Blick für 
das Wesentliche im Unspektakulären.

Die Vernissage findet am Samstag, 18. April 2026, um 17.30 Uhr in der 
Galerie Göldner, Bordesholm, statt. Musikalisch begleitet wird der Abend von 
Michael Neher (Kiel) an der Handpan – einem Instrument, dessen warmer, 
meditativer Klang eine besondere Resonanz zu den ausgestellten Werken 
verspricht. Die Künstlerinnen und Künstler sind anwesend und freuen sich 
auf Gespräche.

Ausstellungsdaten in der Galerie Göldner, Bordesholm
Laufzeit: 18.04. – 29.05.2026, Vernissage: Sa., 18.04.2026, 17.30 Uhr

Kontakt & Öffnungszeiten
Galerie Göldner, 
Heintzestr. 4, Bordesholm
Tel. 04322 – 88 57 151
obil: 01577 – 94 82 569
info@galerie-goeldner.de
Do. & Fr.: 10.00 – 13.00 Uhr 
& 15.00 – 17.30 Uhr
Sa.: geschlossen, 
sowie nach Vereinbarung

„Innen und Außen“ –
Brigitta Borchert und Mathias Meinel 
in der Galerie Göldner, Bordesholm Flutlicht, Leuchtreklame, Straßenlaternen, Autoscheinwerfer, Hausbeleuch-

tung, nächtliche Raumbeleuchtung – der Satz „Es werde Licht!“ gehört um-
gedreht: „Gebt der Nacht eine Chance!“. Lichtverschmutzung gilt mittlerweile 
als Ursache vieler Störungen in Natur und Umwelt. Künstliches Licht ver-
braucht Energie, die noch immer vorwiegend aus fossilen Quellen stammt. 
Zugvögel verlieren ihren Kompass und für Nachtschmetterlinge, Käfer und 
Netzflügler wird helles, künstliches Licht zur Lichtfalle.  

Was kann man selbst machen? 
1. Die Beleuchtung am Haus und im Garten sparsam einsetzen.
2. Insektenfreundliche Leuchten ohne UV- und Blaulichtanteile 
    (1700 bis 2200 Kelvin) wählen.
3. Zusätzlich auf niedrige Beleuchtungsstärken von etwa drei bis fünf Lux für 
die Beleuchtung achten. Oder bei www.knoop.sh vorbeischauen. Die App er-
laubt die Steuerung der Straßenbeleuchtung nach Bedarf! Umweltschonend 
und stromsparend. In Sarau, einem Dorf im Kreis Segeberg, klappt das. 

Haben Sie weitere Fragen? Schreiben Sie uns gerne unter: kontakt@forum-
klimaschutz-bordesholm 

Klimaschutz-Tipp Nr. 2:„Lichtverschmutzung“ 
– Gebt der Nacht eine Chance

In Bordesholm ist es schon seit 10 Jahren gelebte Praxis: Bürgerinnen 
und Bürger, die nicht so gut zu Fuß sind, können bei einer zentralen Te-
lefonnummer für eine kleine Fahrtkostenbeteiligung eine Mitfahrt für den 
nächsten Tag bestellen, zum Einkaufen, zum Arzt, zum Amt, zum Gottes-
dienst oder zur Geburtstagsfeier. "Wir haben mit unserem Angebot of-
fene Türen eingerannt. Unsere Orga-Gruppe vermittelt werktags täglich 
zwischen 20 und 30 Fahrten", erläutert Klaus Tischler vom Bürgermobil 
Bordesholm den Projektalltag.

In Molfsee hat sich jetzt eine Projektgruppe gebildet, die das erfolgreiche 
Angebot auch für Molfsee organisieren will. "Ehrenamt ist immer toll und 
dieses Angebot macht nicht nur Molfseerinnen und Molfseer mobiler, 
sondern es stellt auch Kontakte her und hilft auch gegen Einsamkeit!" So 
Nadine Ritter, Pastorin der Kirchengemeinde. "Bei unserer Veranstaltung 
zu 'Älter werden in Molfsee' im November letzten Jahres waren Einsam-
keit und fehlende Mobilität Top-Themen der Senioren und Seniorinnen; 
wir sind gern behilflich", ergänzt Peter Willers, Vorsitzender der AG 60 
plus der SPD Molfsee. Auch die CDU unterstützt das Projekt. "Hiermit 
können wir gemeinsam etwas bewegen für mehr Teilhabe und Mobilität, 
für unsere Seniorinnen und Senioren sowie für ein gutes Leben im Alter 
und ein lebenswertes Molfsee", so CDU-Ortsverbandsvorsitzende Nadja 
Henningsen. Die GRÜNEN aus Molfsee sehen auch ökologische Vorteile. 
"Das Projekt schafft mehr Teilhabe durch die angebotene Mobilität und 
bereichert das Miteinander in Molfsee", erläutert Katja Pelny, Sprecherin 
des Ortsverbands der GRÜNEN.

"Wir suchen sowohl Leute mit Zeit, die andere in ihrem Auto zu wichti-
gen Terminen fahren können, als auch Personen, die Lust haben, sich 
immer eine Woche lang um die Koordination zu kümmern. Als Ausgleich 
für die Kosten erhalten die Fahrenden von den Gefahrenen eine kleine 
Fahrtkostenbeteiligung." Ein erstes Treffen ist geplant am:

• 27. Mai 2026 um 15 Uhr im
• Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Kirchenweg 18.

Interessierte und Neugierige können sich bei Peter Willers 
(peter@willers.2000.de) vorher informieren.

Bürgermobil Molfsee: Kirchengemeinde 
Schulensee und Molfseer Parteien suchen 
ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer



Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Beim beliebten Komposttag der Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde 
(AWR) am 21. März 2026, bei dem der AWR-Gütekompost traditionsge-
mäß per Spende bezahlt wird, wurden über 200 Tonnen des "schwarzen 
Goldes" abgeholt.
 
Trotz Nebel fanden hunderte Gartenliebhaber*innen den Weg zur AWR und 
nutzten die Gelegenheit, hochwertige Komposterde mitzunehmen und im ei-
genen Garten zu testen. Dieser entsteht aus den organischen Abfällen der 
Biotonnen sowie aus Grünabfällen. Da der Kompost direkt auf Anhänger oder 
in mitgebrachte Behälter gefüllt wurde, fiel kein Verpackungsmüll an. Ein 
gelebter Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und zum Umweltschutz.

Die Spendenbereitschaft war groß, sodass am Ende der Veranstaltung 
2.745,31 Euro an Spenden gesammelt wurden – die AWR macht den Spen-
denbetrag „glatt“ und rundete auf 3.000 Euro auf.

Der Spendenscheck wurde von AWR-Geschäftsführer Jochen Kybelka an 
Tanja Perner und Juliane Fuhlrott von der Kitzrettung Hüttener Berge e.V. 
übergeben: „Von dem Geld wird technisches Equipment angeschafft, wie 
zum Beispiel Akkus für unsere Drohnen“ berichten die Spendenempfänge-
rinnen erfreut. 

Die Kitzrettung spürt im Frühjahr mit Drohnen Rehkitze oder andere Wild-
tiere in Wiesen auf, um sie vor Verletzungen bei der Mahd zu schützen. Die 
AWR freut sich die Arbeit der Kitzrettung, die sich mit viel Engagement und 
Sachverstand für den Schutz von Wildtieren einsetzt, mit einer Spende zu 
unterstützen.  

Kompost für den guten Zweck: Spendenübergabe 
an die Kitzrettung Hüttener Berge e.V.
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Am 25.04.2026 können die Menschen in Alt-Bordesholm von 13.00 bis 
18.00 Uhr stöbern, feilschen und auch ein wenig die Seele baumeln lassen. 
Hinter dem Dorfladen am Wildhof (Wildhofstraße 17) und auf dem Parkplatz 
am Wildhof und Bürgerhaus werden über 30 Stände stehen. 

Zusätzlich bauen an dem Tag an 30 Adressen in den Straßen rundherum 
Privatleute auf dem eigenen Grundstück Flohmarktstände auf. Bei einem 
Spaziergang durch die Nachbarschaft wird es also ebenfalls reichlich Gele-
genheit zu einem Klönschnack mit Schnäppchen geben. 

Im Laden selbst gibt es Kaffee und Kuchen gegen eine Spende, Mr. IceGuy 
wird an dem Tag sein leckeres, selbstgemachtes Eis verkaufen. Auf dem Au-
ßengelände am Bürgerhaus steht außerdem Jonny's von Jonny's Vereins-
treff und bietet Würstchen und Frikadellen sowie Kaltgetränke an. Geplant 
sind für dort auch Spielangebote für die Kleinen. 

Organisiert wird der Flohmarkt im dritten Jahr vom Verein Dorfladen am 
Wildhof e.V., die Räumlichkeiten im Dorfladen können auch von Privat ge-
mietet werden für aller Art Veranstaltungen. Der Verein organisiert dort unter 
anderem Lesungen und Vernissagen, Mittwochsnachmittags gibt es Waffeln.

Flohmarkt in Alt-Bordesholm 
am 25. April 2026

LfU und Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein spendieren Saatgruß-
karten im Rahmen ihres Artenschutzprojekts!
 
Die leuchtend gelbe Saat-Wucherblume war einst von den Bauern ge-
fürchtet als Unkraut – heute ist sie in Schleswig-Holstein stark gefährdet. 
Das Landesamt für Umwelt (LfU) und die Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein verschenken zum 20. Mal kostenlose Saatgrußkarten - diesmal 
mit Samen dieser wertvollen Wildpflanze. Die Saatgrußkarte besteht aus 
einem Flyer mit Pflanzanleitung und einer Samen-Tüte.
 
Die anspruchslose Saat-Wucherblume ist ein Paradies für Wildbienen und 
Insekten – besonders wertvoll, weil sie spät im Jahr noch Pollen und Nek-
tar bietet, wenn andere Blüten längst verblüht sind. Pro Pflanze entstehen 
bis zu 12.000 Samen, die auch Vögel nutzen.
 
Die Saat-Wucherblume ist einfach anzubauen: Samen im Frühjahr auf die 
Erde streuen, andrücken – fertig. Die 40 bis 60 Zentimeter hohe Pflanze 
braucht nur einen sonnigen Platz.
 
So bekommen Sie die Saatgrußkarte: 
• www.schleswig-holstein.de/saatgrusskarten 
• Telefonisch: 0 43 47 / 704-888 
(nur in Fällen, in denen eine Online-
Bestellung nicht möglich ist)
 
Hinweis: Die Aktion ist auf Schleswig-
Holstein begrenzt. 

Saat-Wucherblume: 
Jetzt Samen der bedrohten 
Wildpflanze kostenlos bestellen
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